
Zu Märchen Geräusche erzeugen 

Platsch – ein Gegenstand fällt ins Wasser. Schon wissen 
alle: Es ist vom Froschkönig die Rede! Märchen 
faszinieren Kinder schon seit vielen Generationen. 
Anhand einer beispielhaften Sequenz zeigen wir auf, wie 
Kinder auf auditiver Ebene Zugang zu Märchen finden 
können und zeitgleich digitale Kompetenzen aufbauen. In 
einem ersten Schritt planen die Kinder ihre 
Vorgehensweise und erzeugen prägnante Geräusche, die 
das Märchen jeweils erkennbar machen. Diese 
unterschiedlichen Geräusche werden 
aneinandergeschnitten und so entsteht ein 
Geräuschemärchen. Die entstandenen digitalen Produkte 
können am Ende der Unterrichtseinheit innerhalb der 
eigenen Lerngruppe vorgestellt, als Geräuscherätsel 
verwendet oder auch veröffentlicht werden. 
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Allgemein 



Die Kinder erweitern ihre Lesefähigkeit durch die intensive Auseinandersetzung mit 
dem Märchentext. 
Sie erzeugen zum Märchen passende analoge Geräusche mit ... 

Alltagsgegenständen 
Musikinstrumenten 
Körperinstrumenten 
Stimme 

Die Schülerinnen und Schüler nehmen mit einem Aufnahmegerät die zuvor geplanten 
          Geräusche auf. Damit werden die digitale Kompetenzen der Kinder 

   gefördert: 
Sie reflektieren die Wirkung des Artefakts. 
Die Möglichkeiten des digitalen Selbstausdrucks werden erweitert. 

Die Schülerinnen und Schüler erstellen ein gemeinsames digitales Artefakt. 
 

 

Ziele 

Zurück zum Inhalt 



D 3/4 LB 1 Verstehend zuhören 
Die Schülerinnen und Schüler… 
setzen Medien bewusst ein, um Szenen zu gestalten (z. B. durch Geräusche, Musik) und um 
bestimmte Wirkungen und Effekte zu erzielen. 

 
D 1/2 und 3/4  LB 2.3 Über Lesefähigkeiten verfügen 
Die Schülerinnen und Schüler… 
markieren beim Lesen Wörter und Sätze, die zentrale Information enthalten. 
 
D 3/4 LB 2.4 Texte erschließen 
Die Schülerinnen und Schüler... 
übertragen denselben Stoff in andere Textsorten oder mediale Darstellungsformen (z. B. Fabeln in 
Comics, Filmszenen in Tagebucheinträge, Buchszenen in Hörspiele) und beschreiben dabei die 
Besonderheiten des jeweiligen Mediums. 
 
Mu 1/2 und 3/4 LB 1 Sprechen – Singen – Musizieren 
Die Schülerinnen und Schüler… 
nutzen ausgewählte Wiedergabemedien zur musikalischen Begleitung, Präsentation und Reflexion 
und bewerten deren Zweck und Eignung. 

Kompetenzerwartungen 

Zurück zum Inhalt 



Allgemeines 

Zeitbedarf: 6-9 UE 

Technische Ausstattung: Tablets (mind. ein halber Klassensatz) mit  

stabilem Zugang zum Internet evtl. auch mit einem externen Mikrophon oder 
ein Smartphone 

Sonstige Voraussetzungen bzw. Material: ruhiger Rückzugsort für 

Audioaufnahmen, Märchenbücher oder Märchentexte, Musikinstrumente, 
Alltagsgegenstände zum Erzeugen von Geräuschen 
 
 

Software: App zur Aufzeichnung und Bearbeitung von Audiodateien, z. B. Ferrite 

oder Sprachmemo ggf. ein Mebis-Zugang für die Lehrkraft 

Gruppengröße: Klassenverband 

Zurück zum Inhalt 



Ablauf 

Einführung in die Märchenwelt mit einer 
Phantasiereise  

Mit Hilfe einer Phantasiereise werden die Schüler zuerst in 
eine Märchenwelt geführt. 
Dazu liest der Lehrer den folgenden Text vor und unterstützt 
die auditive Wahrnehmung der Schülerinnen und Schüler 
durch Anspielen von Georg Philipp Telemanns Sonata in C-
moll, die anfangs sehr leise später immer lauter wird.   
 
Tipp: 
Bluetooth-Lautsprecher im Klassenzimmer verstecken -> 
stimmungsvolle Atmosphäre   

 

Zurück zum Inhalt 



Ablauf Planung der Hörbeiträge 

Mit dem Vorwissen und der Kenntnis unterschiedlicher Märchen sollen sich die Kinder nun 
gruppenweise mit der Erzeugung von typischen Geräuschen in einem Märchen auseinandersetzen. 
Dazu wählen sie sich ein Märchen aus und untersuchen es im Hinblick auf typische Geräusche, die 
den Inhalt des Märchens erkennen lassen.  

Zurück zum Inhalt 

  Kinder lernen zuerst klar 
zu strukturieren und ihre 
Geräusche zu planen 
 
 Erst anschließend werden 
die Geräusche 
aufgenommen  

Mehr Harmonie in den 
Gruppen durch 
festgelegte Aufgaben!  



Ablauf 

Einsatz der Geräuschebox 

Zurück zum Inhalt 

Damit die Kinder angeregt werden, sich experimentell mit Geräuschen und deren Erzeugung 
auseinanderzusetzen, bekommt jede Gruppe eine sogenannte Geräuschebox, in der als Anregung 
schon einige Klangerzeuger zu finden sind und die im Laufe der Zeit immer wieder erweitert 
werden kann.  

Als Inhalt für dieses Thema 
bietet sich zum Beispiel an: 

  
          Celluphanfolie 
          Kokosnussschalen  
          kleine Äste 
          vertrocknete Blätter         
          Kieselsteine 
          Becher 



Ablauf Hilfestellung und Differenzierung  

Zurück zum Inhalt 

Als Hilfestellung und Differenzierungsangebot gibt es zwei unterschiedliche Arten von Tipps, die 
sich die Kinder holen können, wenn sie alleine nicht mehr weiterkommen.  



Ablauf 

Technische Umsetzung der Aufnahmen: 

Zurück zum Inhalt 

 
Um die Geräusche bequem aufzunehmen, 
verwenden die Kinder entweder I-Pads mit 
externen Mikrophonen oder andere Tablets 
mit Aufnahmefunktionen.  
 
 
 Es gibt 2 verschiedene Möglichkeiten, mit welchen man 
diese Geräusche aufnehmen kann:  

 
 
1. Mit der App „Sprachmemo“ als ONE-TRACK (eine 

Aufnahme ohne Unterbrechungen durch drücken 
der Pausentaste nach jedem erzeugten Geräusch) 

 



Ergebnisse der Schülerinnen und Schüler und Möglichkeiten der 
Präsentation 

Zurück zum Inhalt 

Beispiel  
Rumpelstilzchen 

Beispiel:  
Bremer Stadtmusikanten 

 
 
Man könnte die entstandenen Hörbeiträge auf der Schulhomepage oder als Zuhörspiele anderen 
Klassen oder der Mittagsbetreuung zur Verfügung stellen und so die Werke der Kinder würdigen und 
wertschätzen. Durch die Beschäftigung mit den Märchengeräuschen haben die Kinder eine neue 
Ausdrucksmöglichkeit gefunden und können nun im Anschluss alleine Zuhörspiele gestalten und 
anderen Kindern zur Verfügung stellen.  
 



Präsentation und Bewertungsmöglicheit 

Zurück zum Inhalt 

 
Zum Abschluss stellen sich die Kinder gegenseitig ihre 
Aufnahmen vor.  
 
Alle Kinder dürfen raten, um welches Märchen es sich 
handeln könnte und im Anschluss daran Tipps und eine 
Bewertung für das Gelingen der Vertonung abgeben.  

 

 
Benotung ist kein MUSS- nur eine Möglichkeit 
der alternativen Leistungsbewertung! 
Bewertet werden können die entstandenen 
Audio-Dateien  im Hinblick auf 
Zusammenarbeit, Kreativität, Qualität und 
Menge der entstandenen Geräusche  

 



Möglichkeiten der Weiterarbeit 

Zurück zum Inhalt 

Im Anschluss an die experimentellen Geräuschemärchenstunden könnte man … 
           
            … ein eigenes Märchen schreiben lassen und auch dazu passende Geräusche erzeugen 

… ein vollständiges Hörspiel aus Geräuschen und selbstgeschriebenen und vorgelesenen 
    Märchen erstellen        
                                                                                                                                                    … die Kinder zu Märchengeräuschen frei schreiben lassen   

 … die entstandenen Geräusche zur Ritualisierung im Unterricht verwenden und immer wieder  
einsetzen     

… zu den Geräuschen Reizgeräuschgeschichten schreiben lassen  


